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Prolog Plakette 2025       
 

Motto: «Goots eigendlich no?» 
 

S 8er-Dramm, plagiert me grooss, 
faart bald au duur d Binnigerstrooss. 

Allschwil e Dorf, das chasch vergässe, 
mit groosse Elle wird hützudaags gmässe. 

«Stadtentwigglig» duet sich das nenne, 
an dr Ruumblaanig isch das z erchenne. 
So blaant dr Kantoon, mir finde das doof, 

e Drammschlaufe bim Schuelhuus Gaartehoof 
Die Gleisverlängerig isch für d Chatz, 

me opferet drfüür dr letschti Blatz. 
Anstatt dass d Schuelchinder iiri Flause, 

dört usstobe chönne in der Pause, 
stöön uf däre Matte, das muesch gsee, 

bald scho d 8er-Dramm vo dr BVB. 
Glychzitig will me die ganzi Binnigerstrooss, 
in e Flaniermeile umbaue und zwar grooss. 

Mit schööne Erhooligsinsle und chleine Oaase, 
Hünd und Schooff chönne denn druff graase. 

E «Mitwirggigsverfaare» duet me starte, 
aber mitere Volggsbefroogig will me warte, 

denn e Roorkrepierer chönnt das gää, 
das Risiko will niemer uff sich nää. 

Me blaant bewusst am Volgg verbyy, 
das isch die hüttigi Manager-Strategii. 

Mit em Fasnachtsmotto 2025 frooge mir eifach soo, 
denn das Bolit-Buebedriggli chönne mir nit verstoo. 

So zeigt unseri dissjöörigi Fasnachtsblaggedde, 
die Bieridee als Baloon, muesch nit verschregge. 

Nur heissi Luft dien d Blaaner produziere, 
ei Stich in Baloon, denn duet dä expoldiere. 

Und alli Stuudie sind für d Chatz, 
nämmet s Bispiil am Lindeblatz. 

Was mir dien fordere mit unserer ganze Chraft, 
e Abstimmig bi dr Allschwiler Ywoonerschaft. 

Wänn mir die Gleisverlängerig oder nit, 
das isch unserei grossi Bitt. 

Denn gseet me wo s Pändel aneschloot, 
mit JO oder NEI wies wytergoot. 

Die Gleisverlängerig dien mir, salli Digge, 
denn ändgültig in d Wieschti schigge. 

Und s 8er-Dramm, mir wänn jetz ände, 
wird witerhin bim Weierhoof wände. 

 
d Chrutstorze 

Wildviertel-Clique Allschwil 
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Fliegedätscher-Fescht 
 
Dieses Jahr findet der Vorfasnachts-Anlass das erste Mal im Christkatholischen 
Pfarreisaal statt. Die fasnächtliche Dekoration ergibt eine tolle Stimmung. Als 
Gastguggen sind die Bebbilisgge und Schlangefänger dabei. Auch die einheimischen 
Guggen Cosanostra Rugger, Mühlibachstenzer, Sündgau und natürlich die 
Gastgeber Fliegedätscher sorgen für grandiose Stimmung. 
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Vorfasnachtsaalass in dr kadoolische Chirche St. Theresia 
 
Ich ha als Pfarrer e riisigi Fröid do in dr Chille, 
mit öich hütt nit z bätte, sondern würklich emoll z chille. 
Denn bätte, chönne mir am Sunntig wiider,  
mit öisne fromme Pfarreimitgliider. 
So begrüsst der Pfarrer als Hausherr der Kirche St. Theresia die rund 120 Personen, die sich 
eingefunden haben, an der fasnächtlichen Lesung «Dr glai Waggis suecht si Drummle»  
teilzunehmen. Die Gschichte stammt aus dem von Sarah Martin gschriebenen Kinderbuch. 
Vorgetragen wird sie von Elisabeth Bammatter. Auf einer Leinwand werden zusätzliche 
Illustrationen projiziert, was die Aufmerksamkeit der grossen und kleinen Zuhörerinnen und 
Zuhörer noch steigert.  
Mit fasnächtlicher Musik, mit Trommel- und Piccoliklängen und mit Guggenmusiktönen der 
Guggemusik Streberhäxe wird die Lesung der Gschichte begleitet.  
Neben der Lesung können sich die Besucherinnen und Besucher auch in einer kleinen 
Ausstellung über die klassischen Fasnachtskostüme der Basler, und natürlich auch der 
Allschwiler Fasnacht informieren. 
Ein schöner, stimmiger Fasnachtsanlass der hoffentlich zur Tradition wird, findet durch die 
Dankesworte von Gemeinderat Andreas Bammatter seinen Abschluss. Er hat noch für alle 
eine weitere fasnächtliche Vorfreude-Idee: Kommt doch gleich mit zum Fasnachtsfeuer auf 
der Läubern. 
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Fasnachtsfüür uff dr Läubere 
 
Am Schmutzige Donnschtig findet das traditionelle Fasnachtsfeuer auf der Läuberen statt 
und es lockt wieder zahlreiche Besucher an. Bei kaltem, trockenem Wetter geniessen viele 
Familien mit ihren Kindern das Fest, das von der Schärbe Clique und den Cosanostra 
Rugger bestens organisiert ist. Die Grossen geniessen bei Bier und Kaffee Schnaps das 
gemütliches treffen und plaudern. Die Kinder haben besonders viel Spaß dabei, ihre Klöpfer 
über dem Feuer zu braten. Die Allschwiler Guggen sorgen für stimmungsvolle Unterhaltung, 
während das Feuer in seiner Pracht lodert. Die kalten Temperaturen tragen zusätzlich zu 
einem gelungenen Fest und Fasnachtsauftakt bei. 
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Schuelfasnacht  
 
Sowohl die Primarstufe als auch die Kindergärten aus Allschwil und Schönenbuch 
starten den Umzug durch den Lettenweg über das Schulareal in die Feldstrasse. Es 
sind annähernd 2000 Kinder. Wir bestaunen die Vielfalt der Kostüme, Larven aber 
auch vor Allem den Sujets und Themen, die gezeigt werden. 
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Morgestreich 
 
Klein aber Fein 
ist der traditionelle Morgestreich in Allschwil. Bei trockenen kalten Temperaturen gibt es 
erfreulicherweise viele Frühaufsteher und Frühaufsteherinnen die unseren Morgestreich als 
Zuschauer/in geniessen.   
Pünktlich mit dem Glockenschlag fünf Uhr in der Früh pfeiffen und trommeln die heimischen 
Cliquen die Fasnacht ein. Dieses Jahr strahlt leider wieder ein Licht so hell, weil es 
irrtümlicherweise nicht gelöscht wurde. Das stört die Aktiven die Pfiffer und Trommler 
allerdings nicht. Sie marschieren trotzdem aus verschiedenen Richtungen auf den Dorfkern 
zu, und drehen dort Ihre Runden. Die Dorf-Brunnen-Laternen von der Schärbe Cliquen 
passen zum Morgestreich und sehen sehr schön aus. Danach geht es ins Restaurant 
Jägerstübli , dort gibts für alle Aktiven eine Verpflegung mit Mählsuppe und Käschuechli . 
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Fasnachtsgottesdienscht 
 
Pünktlich wie jedes Jahr wird um 10.33 Uhr durch die Guggenmuusig Basler Jung Garde 
der Gottesdienst eröffnet. Der Obmann der WVC Adrian Butz beginnt mit einer 
eindrücklichen Rede den diesjährigen Gottesdienst. 
Der Prolog wird durch unseren Dorf Chroniker Max Werdenberg verlesen. 
Durch die weitere Messe führt unser Pfarrer der alten Dorfkirche Allschwil, Patrick 
Blickenstorfer, begleitet durch die Guggenmuusik Jung Garde Basel. 
Zum anschliessendem Apéro an der Laola Bar werden alle Anwesenden vor der Kirche 
eingeladen. 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Text und Bilder von Urban Wittlin 
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. Zugsaufstellung   

1 Allschwiler Waggis Chaise 

1a Rhygwäggi JG Junge Garde 

2 Robi-Runzle  Waggiswaage 

3 Robi-Runzle Schissdrägzügli Buebe-Meitli 

4 J.B.-Clique Santihans JG Junge Garde 

5 Mühlibach Stenzer Binggis Waggiswaage 

6 Mühlibach Stenzer Gugge 

7 Nochwuchs Waggis Birsegg Waggiswaage 

8 Dorfplatzfäger Sujetwaage 

9 Die Junge vo de Alte Stainlemer Junge Garde 

10 Schwellemer Pönggis Buebe-Meitli 

11 Rätschbäse-Waggis Sujetwaage 

12 Combonischte Gugge 

13 Dorfrunzlä Vortrab Vortrab 

14 Dorfrunzlä Sujetwaage 

15 Cosanostra-Binggis Buebe-Meitli 

16 Cosanostra-Rugger Gugge 

17 2 Plus Pfiffer/Dambure 

18 Privilegierte Schwellemer Sujetwaage 

19 Jugendland Waggiswaage 

20 68er Chepf Sujetwaage 

21 Fliegedätscher Gugge 

22 Fliegefänger Waggis Buebe-Meitli 

23 Pinot-trois Sujetwaage 

24 Rue du Boeuf-Rueche Sujetwage 

25 Basler Guggemuusig JG 2018 Gugge 

26 s’Spaarhäfeli Sujetwaage 

27 Gränzwaggis 40 Joor Sujetwaage 

27a Gränzwaggis Vortrab Buebe-Meitli 

28 Gränzwaggis Jungi Garde Sujetwaage 

29 Bammi Schyssdräggzygli 

30 Ventil-Deifel Gugge 

31 Schärbe-Clique Sujetwaage 
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32a FUNatiker Basel   25 Joor Gugge 

 

32b Guggemusik Birsblootere 1959 Gugge 

33 Schwellemer Holzhacker Sujetwaage 

34 Mooshagrueche Pfiffer/Dambure 

35 Schwellemer Strizzi Sujetwaage 

36 WVC-Schpiil Pfiffer/Dambure 

37 WVC 1   75 Jahre Sujetwaage 

38 WVC 2   75 Jahre Sujetwaage 

39 WVC 3   75 Jahre Sujetwaage 

40 Los Amarones Gugge 

41 WVC 4   75 Jahre Sujetwaage 

42 WVC 5   75 Jahre Sujetwaage 

43 WVC 6   75 Jahre   

44 WVC 7   75 Jahre Sujetwaage 

45 Guggemuusig Chaote Basel Gugge 

46 Lindebaum Pirate   10 Joor Sujetwaage 

47 Herregässler      jubiliere au Sujetwaage 

48 Die Wilde Räppli Sujetwaage 

49 Fasnachtsges. Die Aagfrässene   

50 Quellemer Sujetwaage 

51 Im Brüel Waggis Sujetwaage 

52 Chruutagger-Clique Sujetwaage 

53 Kilt's Basel Gugge 

54 Suurchrutstampfer Sujetwaage 

55 Drämmli Binggis Waggiswaage 

56 Guggemuusig Schlangefänger Gugge 

57 Laväris Waggiswaage 

58 Die Sorgloose Waggiswaage 

59 Die Namälosä Sujetwaage 

60 Grachsymphoniker Basel 60 Joor Gugge 

61 Central Clique Allschwil Waggiswaage 

62 Almswilere Waggis Velo 

63 Pompier Waggis Waggiswaage 

64 Guggemusik Basler Leue Gugge 
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65 Reservoir Waggis Waggiswaage 

66 Die Wilden Hühner Waggiswaage 

67 Farbpirate Waggiswaage 

68 Guggemusik Gladdi-Addore Gugge 

69 Nuscheli-Waggis Waggiswaage 

70 Schwellheim Schwurbler Sujetwaage 

71 Die eifachi Schnäggegsellschaft Waggiswaage 

72 Junge Knochestampfer-Waggis Waggiswaage 

73 Schlitzohre Waggiswaage 

74 Wolfschlucht-Deppe Waggiswaage 

75 Spezi Allstars Pfiffer/Dambure 

      

      

Wilde:  Käffeler   

   D’Nimmersatte    

   Kidswagen   
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Fasnachtsumzuug 
 
Allschwiler Waggis 
Als Auftakt kommen die Allschwiler Waggis In einem tollen amerikanischen Cabriolet 
gefahren. Eine gute Alternative zur Chaise. Es ist klar zu erkennen, dass sich Donald und 
Melania Trump die Ehre an unserem Umzug geben. Ein internationales Sujet, das seine 
eigene Brisanz hat. 
dr trump mit vill macht und gäld 
regiert jetzt schins die ganzi wält 
ideä het dä dass es chlöpft und tätscht 
und sinnlosi sache grätscht 
 

Robi-Runzle und Schissdräggzügli 
Die Robi-Runzle zeigen sich farbenfroh mit ihrem Sujet Mir häns gärn farbig. Sie 
präsentieren uns einen bunt bemalten Waggiswagen und tragen mit Stolz ihr Kostüm und die 
Waggislarve. Dahinter begleitet die Gruppe das Schissdräggzügli mit einem vollgepackten 
Leiterwagen. Ein Schild auf dem Traktor weist darauf hin, dass der Chauffeur seine letzten 
Runden an der Allschwiler Fasnacht dreht. Danke für deinen Einsatz und hoffentlich auf eine 
gute Nachfolge. 
 

Mühlibach Stenzer Binggis 
Die Binggis der Mühlibach Stenzer kommen erneut als Käsperlitheater gefahren. Sie 
präsentieren die besten Sprüche der Kasperli und zeigen sich in einer Vielfalt mit ihren 
Kostümen und Larven. 
Potz Holzöpfel und Zipfelchappe oder Potz Nasebög und Wasserfall 
 

Mühlibach Stenzer 
Die Guggenmusik Mühlibach Stenzer präsentiert uns ihr musikalisches Talent in ihrem 
bunten Käsperlikostüm. Sie sind stolz hinter ihren Binggis musizieren zu dürfen. 
 

Dorfplatzfäger 
Mit einer wunderschönen Lokomotive und dem Wagen dahinter präsentieren die 
Dorfplatzfäger die Entgleisung des Lindenexpress, der Konkurs ist. Mit dem Zeedel 
beschreiben sie die feinen Düfte des Dürum aus den Lindenexpress, den es nicht mehr gibt 
und finden so den Weg, auch über die Veränderungen in unserem Dorf zu berichten. 
Ich glaub s het drmit z tue, was in Allschwil so passiert, 
Wie sich alles veränderet und modärnisiert. 
An vielne Ort got dr Charme verlore 
Aber sälber schuld! Mir hänn die Politik jo userkore 
 

Schwellemer Pönggis 
Als Imker verkleidet, kommen die Schwellemer Pönggis auf uns zu. Sie ziehen ihren Wagen 
mit vielen Plüschtieren und der Laterne darauf hinterher. Gut zu erkennen ist die 
Tiegermücke, welche bei uns als Bedrohung gilt. 
Us em färne Oschte kumm ich zu euch 
wie Covid und das andere Gfleuch. 
Ich bi zwar klei, aber d'Schpitze vo dr Evolution 
halt mi nid an d'Gsetz über d'Immigration. 
Wo ich bi, verbreit ich Angscht und Schregge 
Und niemer ka sich vor mir verschtegge.  
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Rätschbäse-Waggis 
Die Vegetations-Insel Allschwil ist ihr Thema und beschreibt sowohl das Projekt am 
Lindenplatz, als auch die geplante Veränderung der Binningerstrasse mit flanierbaren 
Grünflächen.  
Das alles git’s in Allschwil nit, 
denn unseri Idee sin kei Hit. 
Zum eine die vom Lindeplatz 
Jede Vorschlag isch für d’Chatz 
Mit 25 Bäum git das den bald 
statt emene Platz ä chleine Wald 
Kei Treffpunkt, das muesch gseh 
kein Sammelstell und kei WC. 
 

Dorfrunzlä Vortrab 
Auf dem vierrädrigen Velo begleitet der Vortrab treu die Dorfrunzlä. Sie verteilen nicht nur 
Mimosen, sondern auch die Zeedel und steigen voll in die Pedale. 

 
Dorfrunzlä 
Um das Sujet der Dorfrunzlä zu erkennen ist es wichtig, eben diesen Zeedel zu lesen. Sie 
machen dabei den neuen Gemeindepräsidenten Franz Vogt auf humoristische Art 
aufmerksam auf die Missstände in der Gemeindeverwaltung. 
Sali Franz, du bisch dr Neui und kennsch di noni us, 
dorum zeig ich dir grad wies lauft in unserem Gmeinihuus. 
So dass mir bim Schaffe weniger mien dängge, 
hän mir uns vom übrige Budget öbbis loh schängge. 
Effiziänti Öffnigszyte vo halbzäh bis zäh, 
das längt nit für alli, das hets scho immer gäh. 
 

Cosanostra-Rugger 
Die Cosanostra-Rugger überraschen uns mit ihrem neuen Kostüm und den gewaltigen 
Larven, welche wie mit künstlicher Intelligenz gefüllt sind. Das Soundometer prüft ihre 
musikalische klänge. Wir sind von ihrer Musik überzeugt. 

 
Cosanostra-Rugger Binggis 
Stolz dahinter folgen die Binggis auf ihrem Wagen und sind fleissig am Intrigieren und 
Orangen, Däfeli und Blumen zu verteilen. 
 

2 Plus 
An dieser Stelle bedanken wir uns stellvertretend bei allen Pfeiffer- und Tabourengruppen für 
ihr Mitwirken am Allschwiler Umzug. Aus Insiderkreisen bedeutet 2 Plus: 2 Allschwiler plus 
ihre Freunde aus der Umgebung. 
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Privilegierti Schwellemer 
 
Als Mariachi-Band fahren die Privilegieten Schwellemer auf ihrem als Restaurant Mühle 
gebauten Wagen vorbei und berichten von ihrem langen Weg von Dornach nach Allschwil. 
Wo mir im Oktober verbi gange sin, 
isch es dört ganz ruehig und me hört kei Stimm. 
Am Igang hängt e Schild “cerrado” - also gschlosse, 
denn dr Roger het me us dr Hacienda gschosse. 
Mir erfahre in Dornach am Hügel obe, 
er heig sini Hacienda uf Allschwil verschobe. 
 

Jugendland 
Mit dem Sujet Jugendland-Kunterbunt fahren die Kinder in einem farbenfrohen Wagen am 
Umzug mit. Ihr Zeedel wirbt für die Aktivitäten auf dem Jugendland und die tolle Arbeit des 
Teams. 
D’Annette, d’Patricia, d’Christine und dr Flo, 
die sinn für d’Kinder immer do! 
Si schaffe, bache, mache Sache - 
Drum chönne mir alli immer lache. 
 

68er-Chepf 
Ihr Sujet ehrt nicht den neuen Gemeindepräsidenten, der auch auf dem Traktor ihren Wagen 
zieht, sondern seine starke Frau Claudia. Dies stellen Sie wunderbar dar als Claudia 
kostümiert und der Wagen ist das Wydehof-Lädeli, von dem sie viel Gemüse verteilen. 
Aber was heisst do hinter jedem Maa, 
d Claudia, die stoht zurächt au vornedra. 
D Zyte wo als Frau nur duesch dr Rugge stärke, 
die sin scho lang verbii, das chasch dr merke. 
Wenn mr jetzt bi dr Claudia grad als Bispiel bliibe, 
denn dien mr bewusst nit vo dr Förscht Lady schriibe. 
Jä, will sie s nit nötig het, sich über das z definiere, 
duet sie doch unter anderem als Chefin vom Hoflädeli brilliere. 
 

Fliegedätscher 
Die Fliegedätscher überraschen uns mit einem neuen Kostüm. Es stellt nach ihren Angaben 
einen Affenpiloten der APP «Affestargge Absturz Pilot» dar. Hoffen wir, dass die 
Fliegedätscher musikalisch auf Kurs bleiben. 

 
Pinot-trois 
Als Säuli sind sie mit ihrem Velo und zu Fuss unterwegs. Mittlerweile zu viert berichten sie 
über die Säulibuurä Expansion. 
Dr Schaggi het d’Ussicht vom Brandbärg gfundä, 
dr Beni und Davina dreiä nid so grossi Rundä. 
Dr Blick uf Schwellheim dä längt deenä zwei, 
zu fünft planä si ufem Wydehof ä neujs Dehei. 
 
 
 
 
  



76. ALLSCHWILER DORFFASNACHT 
 

D’Nimmersatte 
Als Allschwiler Prominenz kommen die Nimmersatten an uns vorbei. Dabei sind Nicole 
Nüssli, Peter Jörger, Willi Lüthi, Vreni und Toni Lauber und unsere liebenswerte Boni zu 
erkennen. 
 
Rue du Boeuf-Rueche 
Mit dem Storchennest auf dem Kirchturm kommen die Rue du Boeuf-Rueche gefahren. Sie 
freuen sich darüber, dass es wieder eine neue Heimat für die Störche geben soll. 
S'halbe Läbe lang hän mir unseri Heimet gnosse 
doch plötzlich isch d'Wohnig gschlosse. 
Wäge dr Renovation vo dr Kirche 
het unser Näscht miesse wyyche. 
Unser Gebätt wird erhöhrt 
und mir freue uns wie gstöört 
Es duet sogar im Wucheblättli stoh 
mir wärde e neus Näscht becho. 
 

S’Spaarhäfeli 
Mit dem 8-er Tram kommen sie als Cfhauffeure der BVB gefahren und beklagen sich über 
die geplante Verlängerung bis zum Gartenhof. 
Mir mien grad in d Beiz go klage. 
Verlenger wänn si, bis zum Gartehof, 
das finde mir grad ziemlich doof. 
Denn miest me jo e Schlaufe mache 
ufem Pausi, wo Kids spiele und lache. 

 
Gränzwaggis 
40 JOOR VOLLGAS – wir gratulieren zum Jubiläum. Sie jubilieren mit ihrem grünen 
Sumpfboot auf Wasserwellen und Krokodilen mit dazugehörigem grossem Luftpropeller in 
hellblau und rot und flitzen mit Vollgas durch das Dorf. Ihre Kostüme und Larven in den 
Farben von Allschwil sind prächtig anzusehen. Syt 40 Joor, isch das nit krass, spränge mir 
mit unserne Sujet jedes Pulverfass. Kei Angscht ufs Ufzelle vo allne 40 Sujet dien mit do 
verzichte aber vo e paarne hän mir scho welle brichte. Syt 40 Joor Pfläge mir 
Wagebaukultur, Syt 40 Joor wird au mit erä Latärne am Morgestraic teilgno und Syt 10 Joor 
das macht uns bsunders Stolz und froh, duet scho unseri Jungi Garde bestoh!  Der 
Wagenzettel erzählt über die 40 Jahre und was so alles passiert ist 
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Gränzwaggis Vortrab 
40 JOOR VOLLGAS DURE SUMPF Die Laterne spielt das Sujet der Gränzwaggis aus. 
Hinter der Laterne spazieren Alte Tanten mit deren Rollatoren sowie viele Vorträbler durch 
die Strassen, bestückt mit goldigen Jubiläums Ballonen.  
 

Gränzwaggis Jungi Garde 
Was die Grossen können, können die Jungen alleweil. Ihr Sumpfboot, gleich wie die 

Gränzwaggis, in Gelb und grösser. 10 
Joor – herzliche Gratulation, macht 
weiter so! 
Am Afang hän s no ufemä chline 
Poschtwägeli Platz gno, doch 
mittlerwile dien si ufem grössere 
Wage als mir alte stoh. Säge, 
schrube, mole alles dien mir mit ihne 
iebe, do drbi dien si uns au mängmol 
zur Wyssgluet triibe. Mittlerwiile hän 
sis Baue aber fascht so guet wie mir 
im Griff und s Resultat seh mir do, 
das geile Sumpfschiff. 

 
 

Bammi 
Einzelmaske als Plakette-Trämmler unterwegs mit grünem Tram. Er verteilt Trambillette. 
 

Schärbe Clique 
Olà que tal? Im Mühlistall – Ihr Waggiswagen zeigt das Restaurant Mühle mit drehendem 
Mühlerad und spielt die neue Hacienda-Beiz aus. Mexikaner in typischen Ponchos und 
blumigen Totenmasken verteilen eifrig Räppli, Zettel und Zwiebeln an die Zuschauer. 
Ihr Wagenzettel erzählt über die Vielfalt in den Läden im Dorf. Uus de Müli döönts wie amne 
Fescht jä, het die off’, das wär jo s Bescht – uff dr Stääge schtoot e Dameskelett mit Huet 
und was ächt «Hacienda Mahla» heisse duet? Mahla dänggi und bi mir dien d Glogge lütte 
mues in ere fremde Sproch «maale» bedütte schliessligg isch das jo d Müli do und ich bi 
scho am Yynegoo.  
 

Schwellemer Holzhacker 
Auf dem Waggiswagen steht der neue Plumpi Turm mit einem übergrossen Beil. Spreu, 
Blumen und Früchte werden fleissig verteilt. Ihr Sujet  Plumpi erzählt, was alles passiert ist in 
Allschwil. In däm Dorf do gits e schöne Ort, wo sich beschriebe loht mit viele Wort. Wo villi 
Lüt gueti Erinnerige dra hän, und anderi immer wieder ane wän. Meh kah dört schutte, staue, 
Fangis spiele, grilliere, klättere und in de Natur vrwiele. D Red isch, und das weiss jede 
Glunggi, natürlich vo unserem schöne Plumpi. 
 
 

Mooshagrueche 
Pfiffer und Dambure von Klein bis Gross. Im Vortrab Fasnächtler mit kleinen Leiterwagen, in 
welchen die Kleinsten die Fasnacht geniessen. 
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Schwellemer Strizzi 
Pfadi-Hütte aufgebaut mit Holz sowie Kamin und mit der obligaten Pfadi-Plane als Dach. Der 
Wagen ist in blau, weiss und violett, mit vielen Abzeichen gehalten. Sie spielen 90 Joor Pfadi 
Allschwil aus. Verteilt werden Mimosen, viele Räppli und Diverses an die Zuschauer. 
 

WVC Schpiil 
Ohre schpitze und vorwärtsluege – Riebli frässe git scharfi Auge wäg em Vitamin Aa Und 
spitzigig Ohre muesch als Haas au no haa. Mir alte Haase wüsse, wie dr Haas duet laufe. 
Uns alte Haase chasch nümm jede Seich verkaufe. Ihr Requisit mit Versen zeigt einen 
Hasen mit Feldstecher. Die Pfeiffer- und Damburengruppe läuft im originellen Hasenkostüm.  

 
WVC 1 
75 Joor Jubiläum – Wir gratulieren und wünschen der WVC noch viele schöne 
Jahre.  
Mir luege zrugg – Ein toller Auftakt für ein so grosses Jubiläum. Und d Jubiläumslampe, s 
isch nit drnääbe, zeigt 75 Joor vo unsrem Cliquelääbe. Dreiviertel Joorhundert sin 
doggumentiert und vom Ladäärnemooler brächtig illustriert. Gross steht die Zahl 75 auf dem 
mit Stroh aufgebauten Waggiswagen. Wer genau hinsieht, kann aus jedem Jahr ein 
Cliquenbild sehen. Früher war es Brauch, Säublootere an die Fasnacht mitzunehmen. 
Dieses Accessoire darf auch hier nicht fehlen. 1950 isch z Schwelleme e Schiggsaalsjoor, für 
d Allschwiler Fasnacht, das isch woor. Uff em Stäärbebett liggt dä Fasnachtsbruuch und 
erwartet schmäärzhaft dr letschti Huuch. Drey Wuche vor em ändgültige Änd, s isch fünf vor 
zwölfi, sappermänt, dien am Stammdisch im alte Schlüssel hinde, e baar Buurefasnächtler 
sich zämmefinde und gründe zmitts in dr Nacht persee, e Clique mit em Name WVCee. 
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WVC 2 
Mit Ross und Waage, mit Tannäscht bekränzt, mit Straumate und Bapiirroose ergänzt, so 
zien mir durchs Dorf im Sunneglimmer und spüüre dr Allschwiler Fasnachtshimmel. Das war 
vor 75 Jahren, heute fahren sie edel mit der Kutsche, gezogen von 2 Rössern vor. Zwei 
etwas ältere Fasnächtler geniessen das Fastnachtstreiben. E Chaise chasch am Umzug au 
no gsee, in däm Joor s letscht Mool, oo jee minee. Für d Ross sigs e Dierquälerei, duet me 
blagiere, drum dien mir die Chaise im Museeum deponiere. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
WVC 3 
Ein Bijou aus alten Zeiten! Die 1. Ladäärne aus dem Jahr 1951 wird feierlich auf dem 
Heuwagen gezogen und von einem Traktor aus den 50. Jahren dem Publikum präsentiert. S 
Joor druff folgt grad dr zweiti Streich, mir dr erschte Ladäärne am Morgestreich. Die hett 
überläbt – si isch liebevoll restauriert und wird am diesjährigen Umzuug präsentiert. Hinter 
der Lateräne sitzen Waggis mit Säublootere welche Sie durch die Zuschauer schwingen. 
Mimösli dürfen auch nicht fehlen.  
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WVC 4 
Aus den 70er Jahren folgt ein altes Tram. An den Fenstern sind verschieden Larven montiert. 
Auf dem Dach verteilt ein Till Eulenspiegel Blumen und Süssigkeiten an die Zuschauer. Die 
Dierschutzfanatiker mache uns kei Mie, denn e Draggdoor duet hüt das Drämmli zie.  
 

WVC 5 
Die 90er Jahre. Eine liebevoll gestaltete Arche Noah aus Holz begleitet von einem Frosch 
auf dem Waggisanhänger welcher von einem Rapid gezogen wird. Wenn d Sindtfluet chunnt 
– das isch nit drnääbe, denn cha d WVCee witeri 25 Joor überlääbe. 
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WVC 6  
2010er Jahre – D Pfadi St. Fridolin, das isch halt e soo, hänn miesse s Lokal vom 
Fraueverein verloo. Auf dem Wagen ist ein Pfadilager aufgebaut mit Aussichtsturm.  

 

WVC 7 
2020er Jahre – Ein Sujetwagen mit 
farbiger Frauenfigur in einem 
Blumenmeer wie es sich der 
Lindenplatz wünschen würde. Das 
Holzklo darf auch nicht fehlen. Sit bald 
20 Joor duet me blane und gschtalte, 
am Schluss blüht uf em Lindeblatz alles 
bim Alte.  
Ein grosses Dankeschön an die 
WVCee für die grandiosen Sujetwagen, 
Laternen und Chaisen, welche die 
vergangenen Jahre würdig aufzeigen.  
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Los Amarones 
Die Street Brassband, welche seit Jahren ein Teil der Allschwiler Fasnacht ist. Farbenfrohe 
Kostüme und laute Klänge erfreuen die Zuschauer.  
 

Lindebaum Pirate 
10 Jahre Jubiläum – wir gratulieren herzlich. 
Ihr Waggiswagen zeigt ein Piratenschiff mit Piraten im Jubiläumskostüm. Toll aufgebautes 
Schiff mit Meerjungfrau als Gallionsfigur. Im Krähennest guckt auch eine vorwitzige Maske 
dem Treiben zu. Ihr Wagenzettel erzählt von den vergangen Jahren und dem Fortschritt der 
Lindenbaum Pirate. Vor 10 Joor fangt die Gschicht do a, e Babbe mit sim Bueb göhn 
plötzlich dra mit Säbel und Huet, ganz stolz und frei gründe sie dLindebaum Pirate, juhei 
 

 
Die Wilde Räppli 
Ihr Sujetwaagen mit vielen Räppli verziert, nimmt das Fernsehen SRF und d Huddigäggeler 
unter die Lupe. Als Kommentator bi de Nati isch es famos, bim Huddigäggeler isch leider gar 
nüt los. Wir sind gespannt, was die Aufschrift am Wagen für die Zukunft heisst. D FARB 
BLÄTTERET AB – ZYT FÜR E NEUE WAGE. 
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Herregässler  
35 Jahre Jubiläum – wir gratulieren herzlich. 
Mir dien in de Wolke schwäbe – dörfe sytt 35 Joor d Fasnacht erläbe. Sie feiern wirklich in 
den Wolken. Der Waggiswagen ist mit vielen Wolken behangen und einigen Ballonen, 
welche den Wagen symbolisch in der Luft halten. Ganz in Weiss und Zylinder wird gefeiert 
und intrigiert.  

 

Quellemer 
Ihr Thema Ändlig, ändlig isch es z’Schwellheim dure cho dörfsch nüm schnäller als e 
Schnäggli goh haben sie erfolgreich auf dem Wagen umgesetzt. Eine grosse Schnecke ist 
dominierend auf dem Wagen und die Waggis verschenken fleissig Blumen und Süssigkeiten. 
Tempo 30…wo fiert das no ahne? Das isch no d’Krönig vo allne Schikane. Nit zum usmole 
was im Ärnstfall abghoht, wenn imene Rettigsfahrzüg eine mit 30 im Wäg umestoht. 
D’Freiheit zum s’Tempo dr Vernunft a z passe chasch sit dr x-te Abstimmig jetz grad 
vergässe. Mir sin do drüber nit wirklich seelig will das blibbt jetz so, für immer und ewig. 
Heute noch erlaubt! Vor dem Wagen rasen 2 Rennfahrer Waggis mit originellen kleinen 
Rennwagen durch den Umzug.  
 

Im Brühl Waggis 
Das Sujet Nach dr Präsidänte – Wahl zieht dr Vogte Franz ins TAL. Vorab ein kleines 
Sujetwägeli mit grossen Kuhglocken, welche fleissig geläutet werden. Begleitet wird dies mit 
dem Nachwuchs. Ihr Waggiswagen ist ein Alpabzug mit Kühen und Schneebergen. Die 
Waggis in ihren Sennen-Hemden haben alle Hände voll zu tun mit dem Verteilen von 
Mimosen, Räppli und Süssigkeiten. Sehr schöner Waggiswagen. NOCH MINERE WAHL 
GANG ICH INS TAL 
 

Chruutagger – Clique  
Die Waggis sitzen gemütlich am Stammtisch und geniessen die Fasnacht. Ihre Stube ist 
ganz aus Holz und heimelig eingerichtet. Seitlich angebracht ist die AMTLICHI 
PUBLIKATION – viele interessante Kursinhalte wie: Kei Bock uff schaffe, Kneipp – Kure in dr 
Plumpi, Vom Wunsch Gmeinipräsident wärde und vieles mehr. Interessantes Angebot für die 
Zuschauer und Gemeinderäte! 
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Suurchrutsstampfer: 
Sind mit dem Mexikaner Restaurant Unterwegs. Sie haben Tacotime in Schwellheim. 
Sie finden es schade, dass man anstatt Wurstkäsesalat nur noch Tacos speisen kann. 
Wurschtkässalat in dr Mühli jä das isch umme, dört wärde jetzt Tacos verschlunge 
 
Drämmli Binggis: 
Sind mit einem schönem Stroh Waggiswagen unterwegs. Auf dem Wagen hat es viele 
schöne Waggis, die den Zuschauern fleissig Rosen, Tulpen und Mimosen verteilen. 
 
Laväris:  
Sind mit der Kutsche unterwegs. In der Kutsche sitzt ein Waggis mit Frau. Sie finden gohts 
No?! Mir nämmä d’Kutschä.So nehmen Sie lieber mit der Kutsche am Umzug teil. Denn Sie 
finden, aufs Tram muss man doch immer warten. 
 
Die Namälosa: 
Fahren als Coiffeur-Salon. Sie bedauern sehr, dass unser Dorf-Coiffeur nicht mehr 
Aktiv ist. 
Letscht Joor isch es denn also definitiv beschlosse: 
Dr Hoor-Salon wird ändgültig für immer gschlosse. 
Die Mitteilig isch für villi Schwellemer eher negativ, 
nach so villne Joor isch dr Dorf-Coiffeur nüm aktiv. 
 
Central Clique Allschwil: 
Ein schöner Waggiswagen. 8ung, mir bringes Tram.  
Sie kommen mit dem Kran plus Tram an den Umzug.  Sie machen die Zuschauer/innen 
darauf aufmerksam, dass wir nächstens in Allschwil eine Tramverlängerung haben sollen, 
aber noch niemand weiss, wo denn die Verlängerung sein soll.  
 
Almswilere Waggis: 
Ihr Requisit zeigt ein gigantisches Fasnachtsbuch. Sie sammeln bei den Zuschauer/innen 
fleissig Autogramme. 
 
Pompier Waggis: 
Wie immer darf das Feuerwehrauto auf keinen Fall fehlen. Dieses Jahr sind sie vollgepackt 
mit Räppli, Bananen und Orangen, die sie mit viel Freude an die Zuschauer/innen verteilen. 
 
Reservoir Waggis: 
Fahren mit einem schönem Bunten Waggiswagen durch den Allschwiler Umzug. 
Die kleinen Waggis an Bord, haben sichtlich Spass daran Süssigkeiten zu verteilen. 
 
Die wilden Hühner: 
Das sind echt wilde Hühner, sogar auf dem Wäägeli herscht ein zünftiges durcheinander. 
 
Farbpirate: 
Ooni Dings kai Bumm., wärs nit weiss isch Dumm. Mit grosser Totenkopf-Fahne weisen sie 
darauf hin, dass ohne Bewilligung kein Feuerwerk mehr gezündet werden darf.  
 
 
Schwellheim Schwurbler: 
Sie kommen mit einem fantastischen Sujetwaage daher und als Sujet haben Sie das 
Mexicaner Restaurant gewählt.  
In dr Mühle wird kei Mähl 
Me produziert, den jetzt wird 
dört ganz fein mexikanisch schnabuliert 
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Schlitzohre: 
Ein kleiner Waggiswagen mit Kindern die Fasnacht machen, der von zwei schönen, grossen 
Waggis gezogen wird. Die kleinen geniessen die Fahrt und verteilen mit viel Vergnügen 
Süssigkeiten. 
 

Gastcliquen  
Am Umzug der Allschwiler Fasnacht dürfen wir immer auch einige auswärtige Cliquen, 
Guggen, Wagen begrüssen. Sie bereichern den sonntäglichen Umzug jedes Jahr. 
Darunter hat es auch einige «Stammgäste», für die die Allschwiler Fasnacht ein jährliches 
fasnächtliches Highlight bildet.  
Gesehen haben wir dieses Jahr: Rhygwäggi JG, J.B-Clique Santihans JG, Nochwuchs 
Waggis Birsegg, Die Junge vo de lte Stainlemer, Combonischte, Basler Guggemuusig JG 
2018, Ventil-Deifel, FUNatiker Basel (25-Jahr Jubiläum), Guggemusik Birsblootere 1959, 
GuggemuusigChaote Basel, Fasnachtsgesellschaft Die Aagfrässene, Kilt’s Basel, 
Guggemuusig Schlangefänger, die Sorgloose, Grachsymphoniker Basel (60-Jahr Jubiläum), 
Pompier Waggis, Guggemusik Basler Leue, Guggemusik Gladdi-Addore, Nuscheli Waggis, 
Die eifachi Schnäggegsellschaft, Junge Knochstampfer-Waggis, Wolfschlucht-Deppe. 
 
 

 
 
  



76. ALLSCHWILER DORFFASNACHT 
 

Guggekonzäärt 
 
Kurz vor 19.00 Uhr füllt sich der Platz vor der alten Dorfkirche mit vielen Zuschauern. 
Gespannt warten wir alle auf die erste Gugge, die ihr musikalisches Talent zum 
Besten gibt. Die Stimmung ist grandios und der Auftrittsplatz auf der Treppe gibt dem 
Ganzen einen großartigen Glanz. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Monschtergässle 
 
Später am Abend treffen wir uns mit dem WVC-Schpiil und vielen anderen Pfeiffern 
und Trommlern, die zum Monschtergässle einstehen. Vom Landhaus aus geht es in 
Richtung Hegenheimerstrasse und wieder zurück in den Dorfkern durch die kleinen 
Gassen. 
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Chinderumzuug 
 
Der Chinderumzuug, wie immer ein herrlicher Anlass für die Kinder, findet dieses Jahr bei 
strahlendem Sonnenschein statt. 
Auch in diesem Jahr eröffnet das WVC Spiil die Kinderfasnacht. Die jungen Fasnächtler, 
begleitet von Aktiven und Eltern, strahlen mit der Sonne um die Wette, während sie voller 
Vorfreude am Umzug teilnehmen. Zahlreiche kleine Sujetwagen, mit viel Liebe zum Detail 
bunt und kreativ geschmückt, werden von den Kindern und Erwachsenen durch die Strassen 
gezogen. Sie sind reich beladen mit Süssigkeiten, Konfetti und Spreu. Auf den grossen 
Waggiswagen sind die Kinder mit derselben Hingabe und Begeisterung im Einsatz wie die 
Erwachsenen am Sonntag. 
An diesem sonnigen Nachmittag säumen viele Zuschauer den Strassenrand und geniessen 
das fröhliche Spektakel. Ob jung oder alt – alle freuen sich über Orangen und Däfeli, die die 
Kinder grosszügig verteilen. 
Musikalisch untermalt wird der Umzug von den Guggenmusiken aus Allschwil. Mit ihren 
mitreissenden Klängen sorgen sie für eine ausgelassene, fröhliche Stimmung und machen 
den Chinderumzug zu einem unvergesslichen Erlebnis für alle Beteiligten. 
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Guggemuusig Stäärnmarsch 
 
Am Dienstagabend gibt es gleich zwei großartige Anlässe, die wir besuchen. Um 
18.00 Uhr geht es los mit dem Sternmarsch der Allschwiler Guggen, die dann auch 
ein Platzkonzert geben. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ladäärne-Usstellig 
 
Um 21.00 Uhr begrüssen die Rue du Boeuf Rueche alle Kunstliebhaber zu ihrer 
Ladärneusstellig. Als Gastgugge sorgen die Bebbilisgge für musikalische 
Unterhaltung. Ein toller Grill ist aufgestellt, wo die Besucher Würste braten können. 
Auch für den Durst gibt es ein Angebot. 
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Allschwiler Dorfbängg 
 
Sprysse Bangg 
Der Sprysse Bangg kommt in 
Begleitung seiner 
Handörgelerin. Gleich mit 
seinem ersten Vers kombiniert 
er zwei politischen Themen: 
Im X-te Aalauf dien sie s jetze 
Phäggle, 
jetz muesch mit 30 halt duur 
Allschwil schnäggle. 
Das isch no z schnäll, saag ich 
zem Schatz, 
fir das Projäggt vom neie 
Lindeplatz. 
 
 
 
Kaater vo Demain 
 
Auch er versteht es, gleich mehrere Themen in einem 
Vers zu verpacken. Unterstütz wird er von seinem 
Miggeli namens Frölain Chatz. 
 
Umgstosse wird dr Schuelhuus Entscheid 
Di Lingge freut’s, de Rechtä tuet’s leid 
Zu däm Thema möchte ich ä Vorschlag mache 
Dä isch supergünstig,  di Bürgerliche könne lache 
Me muess nämligg gar kei Schuelhuus baue 
Im Migros Paradis het’s Platz zum versaue! 
 
 
 
Schwellehüpfer 
 
Als Überrasschungsbangg kommen die 
Schwellehüpfer und man munkelt, leider zum letzten 
mal.Sie feiern ihr 25-jähriges Jubiläum mit uns. Wir 
sind trotzdem zuversichtlich und hoffen auf ein 
Wiedersehen im Jahr 2026. Gleich mit dem ersten 
Vers machen sie einen gelungenen Rückblick. 
 
Vor 25 Johr, hänn mir s erscht mol gsunge, 
jetzt luege mir zrugg und s dungtt ys glunge, 
no immer s glyyche Gschyss im Dorf, 
wo me all Johr drüber singt 
und s ainzig wo mir gleert hänn druss, 
dass au e Schnitzelbangg nüt bringt. 
 



76. ALLSCHWILER DORFFASNACHT 
 

Mischtchäfer 
 
Als Appenzeller verkleidet und auf einer Konzertina 
spielend, präsentiert er seine Verse. 
 
Schtell dr vor dr Trump wär uff Allschwil cho 
Und hätt do s Presidium übernoo 
Jä, so wiä dä mit de Mexikaner gschiirt 
Hätt d Müüli au no hütt käi Wirt 
 
 
 
D’Gryysel 
 

 
 
 
 
Auch dieses Jahr beginnen die 
Gryysel mit einem fulminanten Auftritt 
und dem obligaten Halleluja, das wir 
gemeinsam rufen. Sie punkten mit 
einem Thema, das jedes Jahr aktuell 
ist. 
 
 
 
 

E Mexikaner in dr Eintracht, s’isch nid glooge, 
dä het in d’Mühli si Familie nochezooge. 
Doch für Allschwil isch das sicherlich kei Fluech. 
Lieber dausig Mexikaner, als ein vo Schönebuech! 
 
 
 
S Dintelümpli 
 
Mit seinem tollen Kostüm präsentiert s Dintelümpli 
auch in Allschwil seine Verse. 
 
D Nüssli sait Tschüssli, doch es git kai 
Abschiidsküssli 
Zum Abschiid gits für d Nüssli numme grad e 
Bluemestrüssli 
Narzisse, Rose, Näägeli, e Struss wiene Gedicht 
Gladiole, Dulpe, Gerbera, nur kai Vergissmeinnicht 
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Wyybuure 
 
Die Wyybuure, ein Bangg der nicht nur 
erfolgreich in Basel singt, sondern sein 
Talent auch mit uns Allschwilern teilt 
und immer aktuelle Verse aus unserem 
Dorf präsentiert. 
 
«Mi Frau isch ab, will sexuell bi mir nyt 
me passiert. 
Mi Doggter het bi mir e OSS 
diagnostiziert! 
“Was isch denn OSS genau, jo kasch 
mer s bitte saage!» 
«Dasch e Oberwilerstroossyndrom: E totali Blockaade!!» 
«Ständig suff ich Bier, Literwyys, es isch jo scho verreggt. 
Mi Psychiater het bi mir wäg däm e OSR entdeckt!» 
«Was isch e OSR? Kumm sags, suscht losst mir das kai Rueh!» 
«E Oberwilerstroossrefläx. – I bi die ganz Zyt zue!!!» 
 
 
 
Die Aabrennte 
 
Dieser Basler Bangg brilliert in 
schönen Gewändern mit ihren 
internationalen Versen. 
 
Wenn dy Chef Geburtstag hett, denn 
schänggsch e Fläsche Wyy, 
isch s aber dyni Mamme, denne dörfs 
e Strüssli syy. 
Und guete Fründe, dene gisch e Küssli 
oder zwei, 
Nur wenns e richtigs Arschloch isch, 
schänggsch Schoggi us Dubai. 
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Dr Schaggi 
 
Wie gewohnt kommt Schaggi in seinem Berufskostüm 
sowohl als Bauer, als auch als Anwalt. Er betont, dass 
er nur Verse auf Allschwil bezogen, präsentiert. 
 
Leider gits hüt immer mee – wo sich nid scheniere 
E gueti Idee und tolli Sach – vo andere z kopiere 
Doch Drittbrättfahre muess me chönne – und nid 
numme praale 
Bim Hudigäggeler Schlagerflop muess d Gmeini hälfe 
zaale! 
 
 
 
D Velokurier 
 
Auch in diesem Jahr begrüssen wir d Velokurier, die sich ebenfalls einem aktuellen 
Allschwiler Thema widmen. 
 
Mir sin e aigerständigs Dorf und s isch do läbenswärt,  
Doch z Lieschtel plant d Regierig und het scho alles gläärt.  
In Schwellheim wämmer d Freiheit sicher nid verliere,  
Dien drum s Glais vum 8er bis ins Stettli Lieschtel fiere. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir bedanken uns auch bei folgenden Bängg, welche uns ihre Verse vortragen: 
Dr Katzegsang und Dr Glaibasler  
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Fasnachtsbeärdigung  
 
Die Fasnachtsbeärdigung ist in Allschwil eine alte schöne Tradition der Fasnacht. Beendet 
wird diese so am Aschermittwoch. Der Trauerzug startet pünktlich um 14.00 Uhr. Wie schon 
in den letzten Jahren weinen die "Hüülwyyber vo de Dorfrunzlä" was das Zeug hält, die mit 
der Beerdigung von Frau Fasnacht sehr schwer zu kämpfen haben. Die 
Fasnachtstrauergemeinde und die aktiven Allschwiler Guggen sagen bei sehr schönem 
Wetter und schon fast frühlingshaften Temperaturen der Frau Fasnacht Adieu. 
Neu ist anstelle von Pilger Schaggi der Heilige Lukas unterwegs. Er macht uns nochmals 
süffisant auf die Ereignisse des Vorjahres aus unserem Dorf aufmerksam. Nach der 
Trauerrede wird es Zeit, Frau Fasnacht einzuäschern, damit sie nächstes Jahr wieder 
auferstehen kann und es dann wieder heisst: In Allschwil ist Fasnacht. 

 
Liebi Gmeind, liebs Fasnachtsvolk, 
Mir hänn uns do igfunde für e letschti Ehr,  
für d Frau Fasnacht, es fallt mr schwer. 
E Abdankig solli halte, hanni vernoh,  
Um die gliebti Frau Fasnacht deig sichs handle, denn willi natürlich cho.  
 
„Aber wär isch das eigentlich?“ froget ihr euch jetzt:  
Dört hinde luegd scho eine ganz kritisch und verschrobe,  
«Wär het me do jetzt wieder usem hinter letschte Loch use zoge.  
Sone komische Schlawiner mit Rot blauem Gwand mit hässlichem Huet und me Buech in dr 
Hand.» 
(Hüülwyyber) 
 
Dr Heilig Lukas nennt me mi uf dr ganze Ärde.  
«Aber wie het dä Lulatsch könne heilig gspoche wärde?» 
Ich ha vor rund zwei duusig Johr mol gohlfe sone christlichs Büechli z schriibe  
Und no ei- zwei Lüt zum Glaube triibe.  
Au drei vier gheilt und für die Kranke gsorgt  
Denn hänn sie mi mi heilig sproche no vor Ort.  
 
Dr alt Pilger het usdient, hanni ghört. 
Er möcht sich anderem widme,  
s ständig Pilgere und Suffe heig ihn gstört. 
Jetzt gits halt öbber neus für die heiligi Sach. 
Aber das isch nid so schlimm, s isch jetzt wenigstens ein mit Hoor uf em Dach.  
 
Aber nid dass ihr dänked das sig meh Schein als Sein. 
Jetzt redi nüm witer über mi, will das interessiert jo kein. 
Mini Ufgoob ischs über s Doosi vo dr Frau Fasnacht z brichte. 
Über Vorfäll in dr Laola und au anderi Gschichte. 
 
Für fast e Wuche isch sie bi uns gsi  
Verfüehrt und verleitet het sie alli. Ihn und ihn uns sie.  
Viel vo euch stöhn jetzt do, will sie gsündigt hänn  
Und vo mir d Absolution erhalte wänn. 
 
Ich sehs doch eure Auge ah  
Sit Daage hänged ihr am Schoppe dra! 
Vo Beiz zu Beiz zieh und böse Geister huldige 
Ich has gsee und zell euch zu dä Schuldige!  
(Hüülwyyber) 
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Aber wämmr mol luege was ich in mini Fasnachtsbible gschriebe ha 
Nid nur vo dr Fasnacht, ich bi scho länger dra: 
 
S Wichtigste zum Start, ich tue nid übertribe: 
Mit me Prozäntateil vo 53.7, 
Das isch mir in Erinnerig blibe, 
Wird dr Vogt Franz am hüfigste ufd Wahlzeedel gschriibe. 
 
Und ich dänk mr scho: «Oha lätz jetzt hänn sies brocht» 
E Buur an dr Spitze. Denn wird jetzt für anderi Sache Gäld verlocht.  
Und d Bügrer, die müen Landdienst leiste,  
uf em Fäld go Pflüege und zum Öpfel-Pflücke goo! 
Aber s isch zum Glück jo anderst cho. 
 
Jä e Hof füehre und glichzittig Gmeindspräsi sii, das got nit, 
Für das fählt eim halt eifach d Ziit. 
Es muss e neue ane sunscht wird’s schitter 
Denn hilft au gr grössti Schnauz nid witer. 
(Hüülwyyber) 
 
Aber wär macht denn em Franz jetzt neu dr Hof? 
S isch Beni mit samt Frau und Goof. 
Und die feine Brötli dörfe natürlich au nid fähle 
Wäge däm muss sich dr Jung jetzt nochem Usgang us em Näscht usequäle. 
E kurze Säge an dä Jungi Maa wo näbem fiire jetzt au Brot verkaufe cha. 
 
Wenn mrs jetzt gard hänn vo alte und neue Sache: 
Schinz duet s Heimatmuseum wieder sini Tor ufmache. 
E Verastatligsort für Kultur und Gschicht  
Dasch nid schlächt 
Will an de jetztige Verastaltige im Dorf sinn immer alli dicht. 
(Hüülwyyber) 
 
Au d Störch döfe Zrugg in ihr Näscht dört ufe 
Aber numme zerst mol dureschnuufe 
Es isch e Gschänk FÜR die Störch und nid VO IHNE 
Jo allne wo in dr Kiste nid richtig ufpasst hänn wirds als Erlichterig erschiine. 
 
Ich glaub ihr merked scho: 
Viel vo däm wo ich do ine gschriebe ha zum Festhalte und zum Bätte 
Händ ihr dasjohr als Sujet gha  
Und s isch im Dorf verträtte. 
 
Aber au vom Lindeplatz hanni do e Bricht: 
Dr Lindeexpress, dä isch dicht. 
Au das mit dr Sanierig isch wiedermol nüt gsi 
Jo stelle mr doch eifach e grosse Parkplatz h 
 
Rede mr no bizli mehr  
Über dr alltäglichi Verkehr 
Aber achtung; ich red über dä mit Strosse, Tram  und Bus 
Und nid über eure Koitus. 
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Sex ha dörfsch jo einewäg nid sisch unterseit 
Das het me euch doch mittlerwile gseit 
Sit em Füürwärksverbott ich dues nomol verkünde 
Isch in Allschwil nämlich nüt me mit Rakete zünde. 
(Hüülwyyber) 
 
Zerscht wärde d Parkplätz blau und denn kunnt d 30er Zone  
Aber das intressiert dr Trottifahrer nicht die Bohne.  
Är het kei nummere Schild, nur e halbi Bräms und au kei Helm.  
E gottlose Strosseraudi nenn ich sone Schelm. 
 
Mittlerwile kasch uf de Stosse alles gse  
Es tuet eim wirklich in dä Auge weh:  
Kleini Flitzer, E Roller und so witer, s isch nid limitiert 
Sogar e schöni Harley Davidson wird imitiert. 
Aber wämmer nid vergässe wär dä Hype ins Läbe gruefe het 
D Trend Setter Uschi mit ihrem E Mobil vom Jägi heim ins Bett. 
 
Und wenn mr grad bi de Beize sinn: 
Do stoht in minere Bible natürlich au no öbbis dinn:  
 
D Remise erschint in neuer Gstalt 
Mir hänns eigentlich gärngha so heimelig und alt. 
Statt Hüttegaudi und Partyluune  
Kasch jetzt wissi Wänd bestuune  
Aber Sämi c’est bon  
Jetzt fiire mr halt im Le Remise blanc. 
(Hüülwyyber) 
 
Odr mr gönn ind Eintracht, dört ishs au wieder guet 
Kriegsch Shöttli spendiert und denn hesch richtig Muet, 
Kasch geg die grösste Dorflegände Döggele und Billard spiile 
Und spöter denn uf Barfrau schiile. 
 
S Hacienda dörf natürlich au nid fähle  
Do chame dasjohr grad mehrieri Wäge im Dorf empfähle 
Aber wär het dr schönsti Mühli Wage gha? 
S isch schinz dä womme dinne auno Suffe, Tanze, Blaze cha. 
 
So! Über die Fasnachtsdääg mussi mit euch au no e Wörtli rede, 
Zviel hänn gsündigt do in unserem Garte Eede. 
Ob dus Folgende verstohsch kunnt druf ah obd im Dorf bisch gsi 
Liebi und Liebe Aktive, die Vers sinn für di: 
 
Am Fliegedätscherfest will kein me heime go 
Jo kei wunder, sie hänn das au bombastisch hii becho. 
Sone schöns Fest, me merkt: ihr sind versässe 
Me dörf denn nur vor luuter fiire s Mundstück nid vergässe! 
(Hüülwyyber) 
Ei dr Sunntig Helleluja,  
Lueg dr mol das Wätter ah! 
An däm Tag ka jetzt wirklich keine lamentiere.  
Muesch au nid mit Düpflischissereie d Jury go penetriere.  
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Gwüssi meine wieder sie sinn obercool  
Und hänn sone Gwächst zwüsche dr Nase und em Muul 
Aber mit däm Schnäuzer sehn sie us, das isch jo schlimm 
Wie s Walross us em Pingufilm.  
(Hüülwyyber) 
 
Am Mäntig zobe sinn d Schnitzelbänk lokal und akuell,  
aber eine sticht hervor 
Dr Glaibasler vo wiit hinter em Spaaletor. 
Er treit eim wie immer wichtigi Allschwiler Theme ans Ohr. 
Nei do mussi sälber lache, s isch nid wohr! 
Er schnurt nur vo dr Schwiegermueter sit gfühlt hundert Johr.  
 
Egal, s sinn eh scho alli gspannt gsi uf dr Zistig Obe 
Wänn dief im Dofplatz Nüün go toobe. 
Wär hätts dänkt, dass sich d Mimosa Mäntig Möllebrüder 
Wo sunscht beduslet und immer müeder, 
Gmüetlich ihre Tag düen gniesse  
Am Zistig Obe us dr Athmosphäre schiesse.  
 
Jetzt isch Mittwuch und ihr müend euch do mi Seich aloose 
Drbi wänd ihr scho lang los und dört übere für e Wurst Käs Salat mit französischer Soose 
Aber jetzt kunnt s wichtigste vo dere Verastaltig hüt: 
Dr Abschiid vo dr Frau Fasnacht vor allne Lüt. 
(Hüülwyyber) 
 
Ihr, mini Fasnachtsgmeind, wänd jetzt euri Absolution 
Die willi euch au gä 
Ihr sind mr nüt Schuldig, dr Fasncht ihr Wärk isch mi Lohn 
Und so viel Sünde ka kein mit heime nä.  
 
Heilige Vater vergib uns unseri Sünde.  
Mir sinn nid nur eifach sittelos, mir könnes au Begründe.  
D Frau Fasnacht het uns drzue verleitet, mir könne nüt drfür.   
Jetzt isch alles umme und unseri gliebti Frau Fasnacht wird eins mit em Füür. 
 
Sie het uns verfüehrt zu Völlerei und unsittlichem Verhalte  
Das seht meh jetzt an mänge Gstalte.  
Als letschte Akt vo dere Fasnacht jetzt wie versproche.  
Dr Abschied mit me Gebät, mi Härz isch broche: 
 
Frau Fasnacht unser im Himmel 
Mir benämme uns jetzt wieder im gmässigte Rahme.  
In dim Rich ischs am schönste und di Wille soll gschee  
Me wird uns au nögstjohr wieder tanze gse.  
Unseri Absolution gib uns hütte und führ uns nid allzu bald wieder in Versuechig 
Sonder erlös uns vom starke Schnaps däm Böse 
Denn dir wird unser Härz für immer verschriibe si. Frau Fasnacht mir liebe di. Amen! 
(Hüülwyyber) 
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Cheerusball 
 
Dieses Jahr ist der Cheerusball neugestaltet. Um 19.30 Uhr haben die Gäste Einlass 
und dürfen ein Drei-Gänge-Menue vom Restaurant Rössli geniessen, bevor die 
Maskierten zur Unterhaltung kommen. 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Während dem Essen geniessen wir nochmals einen Auftritt des Mischkäfers und 
auch die musikalischen Klänge des Schissdräggzüügli. Auch ein Pfeiffer- und 
Tambouren-Duo gibt sein Talent zum Besten. Für Tanzunterhaltung sorgt wieder DJ 
Stephan. 
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Schwellemer Bummel 
 
Wir stehen im Dorf bereit, um die Allschwiler Bummler 
in Empfang zu nehmen. Um 18.30 Uhr zieht das WVC-
Schpiil an uns vorbei und wir können dem Lächeln in 
ihren Gesichtern entnehmen, dass sie einen tollen 
Bummel haben.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eine halbe Stunde später kommen die beiden 
Allschwiler Guggen Fliegedätscher und Cosanostra 
Rugger von ihrem Bummelsonntag ins Dorf, wo sie 
nochmals zum endgültigen Abschluss vor der 
Dorfkirche  
aufspielen. 
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Dank zum Schluss 
 
Die 76. Allschwiler Dorffasnacht gehört bereits der Vergangenheit an und wird, was das 
Wetter anbelangt, in die Dorfgeschichte eingehen. Fast alle Veranstaltungen konnten bei 
trockenem Wetter und zum Teil blauem Himmel durchgeführt werden. Die Fasnächtler 
konnten eine farbenprächtige Dorffasnacht miterleben.  
Die in diesem Jahr gewählten Sujets waren wie gewohnt ausschliesslich dorfbezogene 
Themen. 
 
Der Aufwand ist bemerkenswert, wenn man weiss, wie schnell der Fasnachts-Sonntag vorbei 
ist. Besonders an den Sujetwagen war dies gut zu erkennen. 
 
Unser Dank gilt allen Mitwirkenden, die in irgendeiner Form zum Gelingen der diesjährigen 
Fasnacht beigetragen haben. Ein spezieller Dank geht an die WVC, die zum 76. Mal als 
Organisator der Allschwiler Dorffasnacht in Erscheinung tritt und gleichzeitig ihr 75. Jubiläum 
grandios umsetzen. Dankbar sind wir auch der Gemeindebehörde, die wie jedes Jahr den 
reibungslosen Ablauf des Fasnachtsgeschehens unterstützt. 
 
An dieser Stelle bedanken wir uns auch bei Sylvie Jourdan, die uns bei den Fotografien mit 
ihrem Talent unterstütz hat. Alle Bilder sind auf der Fasnachtswebseite zu bestaunen. 
¨ 
Die Jury – Mitglieder  
Cécile & Urs Mussler  
Ella Gürtler  
Uschi Baechtold  
René Quinche 
 


